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    Büro oder Geschäftslokal in Tulln

ab 1.1.2019 zu mieten, Mietdauer 10 Jahre
ca 150m, Auslage, Lager, Nähe Hauptplatz
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Egal, ob Sie bauen, sanieren oder Ihre Energiekosten 
senken möchten – unsere Profis geben Ihnen Tipps 
und helfen Ihnen dabei, jede Menge Geld zu sparen.

Lernen Sie jetzt Ihren regionalen 
EVN Energieberater kennen!

Mehr auf evn.at/energieberatung

E-TEAMkostenlose  
Energieberatung  

unter  
0800 800 333

TIPP:
Seien 
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In wenigen Tagen ist nun auch das Jahr 
2018 Vergangenheit. 

Die kommenden Feiertage geben uns 
vielleicht die Zeit, Rückschau zu halten 
und kritisch zu hinterfragen, was positiv, 
was weniger positiv zu bemerken ist. 

Es ist Zeit, Bilanz zu ziehen, was im letz-
ten Jahr für unsere Gemeinde und ihre 
Bürgerinnen und Bürger bewegt werden 
konnte. Das zu Ende gehende Jahr 2018 
ist ein ganz besonderes, denn wir kön-
nen nun auch auf mehr als zwei Jahr-
zehnte „Gemeinde Muckendorf-Wip-
fing“ zurückblicken. 

Dieser Blick zeigt die tolle Entwicklung 
einer Gemeinde, die mit Selbstvertrau-
en und Mut an ihrer Zukunft gearbeitet 
hat. Die kritischen Stimmen, die es zu 
Beginn unserer eigenständigen Gemein-
de gegeben hat, sind mittlerweile seit 
vielen Jahren verstummt. Und es erfüllt 
nicht nur mich, sondern auch alle jene, 
die seit rund 25 Jahren an diesem Projekt 
Muckendorf-Wipfing arbeiten, mit Stolz 
und Genugtuung, wenn unsere Erfolgs-
geschichte im ganzen Bezirk und darü-
ber hinaus bewundert wird. 

Mit klaren, längerfristigen und zu-
kunftsfähigen Zielen, mit Weitblick und 
konsequenter Arbeit sind wir heute in 
vielen Bereichen eine Mustergemeinde. 
Alles aufzuzählen würde den Rahmen 
dieses Artikels bei Weitem sprengen. 

Wir haben aber am 26. Mai 2018, im 
Rahmen unserer Zwanzig-Jahres-Feier, 
detailliert Rechenschaft abgelegt. Wir 

haben in diesem Rahmen all jenen ge-
dankt, die sich besonders für unsere Ge-
meinde eingesetzt haben.

Das zu Ende gehende Jahr 2018 war vor 
allem durch die Arbeiten an der Kin-
dergartenerweiterung in der Landstraße 
geprägt, die mit September in Betrieb ge-
gangen ist. 

Die wunderbar funktionierende Nach-
mittagsbetreuung unserer Schulkinder 
im Untergeschoss – in Kooperation mit 
der Dorfschule – zeigt das Bemühen der 
in unserer Gemeinde für die Familien 
Verantwortlichen. 

Es wurde uns aber durch einen größe-
ren Leitungswasserschaden klar aufge-
zeigt, dass die räumlichen Kapazitäten 
beschränkt sind und eine Entflechtung 
der verschiedenen Aktivitäten notwen-
dig wird.

Um unseren Ausbauplan zu erfüllen, 
wurden diverse Bauprojekte an Gemein-
destraßen durchgeführt. Alle unsere Ge-
meindestraßen werden wahrscheinlich 
2020 erneuert sein. 

Auch 2019 wird es mit Elan weiterge-
hen. Um unseren älteren, nicht mehr 
so mobilen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern etwas bieten zu können, ist es 
angedacht, ein Gebäude zu schaffen, in 
welchem Betreutes Wohnen ermöglicht 
werden soll. Ich habe im Voranschlag 
2019 entsprechende Mittel vorgesehen, 
um eine Bedarfserhebung vorzunehmen 
und eine Erstplanung zu ermöglichen. 

Sollte sich dabei entsprechender Bedarf 
zeigen, werde ich vorschlagen, ein sol-
ches Projekt umzusetzen. Die finanzielle 
Leistungskraft ist gegeben, um unseren 
älteren Damen und Herren die Chance 
zu geben, in ihren Heimatort zu bleiben.

In dem Geiste der Zusammenarbeit, dem 
Miteinander, mit klaren Zielsetzungen 
und dem Einsatz aller werden wir auch 
die zukünftigen Herausforderungen 
meistern. Davon bin ich felsenfest über-
zeugt.

Bedanken möchte ich mich beim Ge-
meinderat, den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern im Gemeindedienst so-
wie allen Freiwilligen in den Vereinen 
und Institutionen, durch deren Arbeit 
erst ein lebendiger Ort entsteht.

Für das Jahr 2019 wünsche ich Ihnen, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
alles Gute und Wohlergehen. Mögen 
alle Ihre Wünsche für das neue Jahr in 
Erfüllung gehen.

Vor allem wünsche ich aber Gesund-
heit und Lebensfreude, ein schönes 
Weihnachtsfest sowie Prosit 2019.

Herzlichst,

Ihr Bürgermeister

Hermann Grüssinger

Information
des Bürgermeisters

Geschätzte Mitbürgerinnen 

und Mitbürger, liebe Jugend!

Zum Jahreswechsel 2019

Impressum
Herausgeber:
Gemeinde Muckendorf-Wipfing, 
gemeinde@muckendorf-wipfing.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Hermann Grüssinger 
3426 Muckendorf, Bahnstraße 3

Herstellung:
druck.at, Leobersdorf
Fotos: zur Verfügung gestellt
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Ihr Umweltgemeinderat Bgm. Hermann Grüssinger informiert:

UMWELTGEMEINDERAT

THERMOGRAFIE - AKTION
der Klima- und Energie-Modellregion Tullnerfeld OST

Klima- und Energiemodellregion Tullnerfeld OST, DI Rupert Wychera, 0664 345 44 51
kem@tullnerfeld-ost.at, www.tullnerfeld-ost.at/kem in Kooperation mit

Thermografie kann die Identifikation von Wärmebrücken und Problem-
bereichen eines Gebäudes unterstützen. Die KEM Tullnerfeld OST bietet allen
Einfamilienhaus-Besitzern in Kooperation mit der NÖ Energie- und
Umweltagentur (eNu) Thermografie-Aufnahmen ihres Gebäudes inklusive
einer Energieberatung an. Die Thermografien und die Energieberatung ist
kostenlos. Die Interessenten haben lediglich die Fahrtkostenpauschale von
EUR 30,- zu bezahlen.

Thermografien können nur bei speziellen Witterungsverhältnissen
durchgeführt werden. Daher können im Winter 2018/19 nur eine
beschränkte Zahl durchgeführt werden. Bitte daher rasch anmelden! Die
Thermografien werden im Jänner/Februar 2019 durchgeführt.

Zur Anmeldung bitte um ein kurzes Mail mit Name, Adresse, Telefonnummer
und email-Adresse an kem@tullnerfeld-ost.at.
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Weitere Fotos sind auf unserer 
Homepage zu finden!

www.muckendorf-wipfing.at

Weihnachtszeit in Muckendorf-Wipfing 
Die Weihnachts-
zeit beginnt bei uns 
bereits immer eine 
Woche vor Adventbe-
ginn – mit unserem 
stimmungsvol l en 
Adventmarkt.

Auch heuer wurde 
unser Amtsplatz liebevoll in ein Weih-
nachtsdorf verwandelt. Großen Dank 
gebührt hierfür unseren Gemeindear-
beitern und dem Amtsleiter Johann 
Holzmann die auch dieses Jahr unseren 
Amtsplatz mit großer Mühe weihnacht-
lich geschmückt und dekoriert haben. 

Der Gemeindeweihnachtsbaum wurde 
heuer von der Familie Birnöcker („Sep-
perl“) gespendet wofür ich mich auch 
ganz herzlich bedanken möchte! 

Beim Aufstellen des Baumes konnten wir 
uns wieder auf unsere Freiwillige Feuer-
wehr verlassen. Durch Teamarbeit und 

perfekte Organisation wurde der Baum 
innerhalb kürzester Zeit gefällt und auf 
dem Amtshausplatz aufgestellt wo er 
jetzt in voller Pracht erstrahlt. 

Die Ausstellerinnen und Aussteller 
(Elisabeth Beyer – Handarbeiten, Susi 
Deux – Handarbeiten, Gerhard Saba-
til – Bastelarbeiten, Fritz & Angelika 
Buchinger, Manuela Joksch – Kekse/
Gestecke/Kränze, Barbara Vacha – Fil-
zereien, Gabriele Filippi – Kunst/Hand-
arbeiten, Karl Richter – Imker, Anita 
Brennenstuhl - Glaskunst, Elternbeirat 
Kindergarten, Dorferneuerungsverein 
Muckendorf, FF Muckendorf-Wipfing, 
SC Muckendorf, Die Grillwerker) ha-
ben sich mit einer Mischung aus Kunst-
handwerk, Basteleien und diversen 
Köstlichkeiten wieder enorm Mühe ge-
geben die Besucherinnen und Besucher 
in vorweihnachtliche Stimmung zu ver-
setzen.

Ich bin stolz auf unsere Gemeinde, dass 
wir es jedes Jahr schaffen die Besuche-
rinnen und Besucher mit unserem viel-
fältigen Angebot und der Gemütlich-
keit die aufkommt zu begeistern.

Der Dorferneuerungsverein Mucken-
dorf, alle VeranstalterInnen und na-
türlich auch ich, freuen sich darauf, Sie 
auch nächstes Jahr bei unserem Advent-
markt am 23. und 24. November 2019 
begrüßen zu dürfen!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
eine ruhige und stressfreie Adventszeit, 
Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Herzlichst,

Ihr Vizebürgermeister 	

Harald Germann

AKTUELLES
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Eine  
besinnliche Zeit 
wünscht Ihnen 

Tullnerfeld-Immobilien.at 

KnowHow zu Immobilien,  
Finanzierung und Versicherung 

aus einer Hand 

Walter Sefcsik                                                     
in Muckendorf daheim 

 

0664/522 56 81 
www.immodienst.at 

Zweigstelle:  
3426 Muckendorf, Bahnstraße 1/2/2 
 
Zentrale:  01/ 273 12 64 
1220 Wien, Donaufelderstr. 247 
GISA: 24861816, 24862325, 25879001 
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AKTUELLES

Am 03.10.2018 wurde der neu erbaute 
Kindergarten-Zubau, der die 4. Kin-
dergartengruppe beherbergt, eröffnet.

Begrüßt wurden die Ehrengäste durch 
den Vbgm. Harald Germann, unter 
ihnen die Landesrätin Mag.a Christi-
ana Teschl-Hofmeister, Ehrenbürger 
Leopold Laber, NR Johann Höfinger, 
Wilhelm Schmircher, die LAbg. Bern-
hard Heinreichsberger MA, Christoph 
Kaufmann MAS und Diakon Lorenz 
Denner. Vor allem aber die Kinder der
3. und 4. Kindergartengruppe, deren 
Eltern und ihre Kindergartenpädagogin-
nen und –betreuerinnen des Kindergar-
ten 1 & 2.

Anschließend gab Kindergartenleiterin 
Monika Schober einen kurzen Über-
blick über ihre Tätigkeit in dem 2014 
eröffneten Kindergarten, mit dem neuen 
Zubau und den 14 Kindern, die bis zum 
Semesterende dort einen Platz finden 
werden.

Nach dem Lied „Wir Kindergartenkin-
der“ der Kinder der Gruppe 3 und 4, 
folgte die Rede von Bgm. Hermann 
Grüssinger, in der er seinen Stolz darü-
ber, dass die Gemeinde den Kindern das 
Beste bieten kann, zum Ausdruck brach-
te und sich bei allen bedankte, die dieses 
Projekt unterstützt haben. Frau Landes-

rätin Mag.a Christiana Teschl-Hofmeis-
ter kam in wohl gewählten Worten auf 
die Aufgaben und Möglichkeiten des 
Kindergartens zu sprechen und brachte 
ihre Anerkennung dafür zum Ausdruck, 
wie viel Bedeutung dem Kindergarten 
offensichtlich in unserer Gemeinde zu-
gemessen wird. Sie wünschte den El-
tern und Kindergartenpädagoginnen 
viel Erfolg bei ihrer wichtigen Aufgabe, 
die Kinder in ihrer Entwicklung zu be-
gleiten. Die Landesrätin überreichte der 
Leiterin Monika Schober ein Vogelhaus, 
als Erinnerung an diese feierliche Eröff-

nung, mit den Worten: 
„Dieser Kindergarten ist eine freund-
liche, lichtdurchflutete Wohlfühloase“. 
Anschließend segnete Diakon Lorenz 
Denner das Haus und die Kinder sangen 
das Lied „An den Himmel steckt er Ster-
ne“.

Die zahlreichen Besucher nutzten die 
Möglichkeit der Besichtigung des Zu-
baus und ließen den Tag bei einem ge-
mütlichen Abschluss ausklingen, wäh-
rend die Kinder „ihren“ großen Spielplatz 
im Garten nutzten.

Eröffnung der Gruppe 4 / Kindergarten 2 Muckendorf-Wipfing

v.l.n.r.: Ehrenbürger Leopold Laber, NR Johann Höfinger, Kindergartenleiterin Monika Schober, 
Diakon Lorenz Denner, Kindergartenpädagogin Ariane Aulinger, Bürgermeister Hermann

Grüssinger, Vbgm. Harald Germann, Landesrätin Mag.a Christiana Teschl-Hofmeister,
Wilhelm Schmircher, Bernhard Heinreichsberger MA, Christoph Kaufmann MAS 

Seit nunmehr knapp zehn Jahren schnürt 
Marcus Krall seine Fußballschuhe für 
den SC Muckendorf. Sein Magisterstu-
dium brachte den gebürtigen Vorarlber-
ger damals in den Osten Österreichs und 
er kam, um zu bleiben. Im Jänner 2009 
wechselte er vom SC Mauerbach nach 
Muckendorf.

Durch diese jahrelange Vereinstreue 
schaffte er es auf über 250 Pflichtspie-
le für den Sportclub. Schon viele Jahre 
lang führt er die Kampfmannschaft als 
Kapitän auf das Spielfeld. So auch in der 
Saison 2012/13, als man den Aufstieg 
des Vereins von der 2. Klasse Donau in 

die 1. Klasse Nordwest bejubeln konnte. 
Eine solche Treue für einen Sportverein 
ist alles andere als typisch. Der SC Mu-
ckendorf nutzte die Gelegenheit vor dem 

Meisterschaftsspiel der 1. Klasse Nord-
west gegen Enzersfeld/Wien, um sich bei 
Marcus Krall für die erbrachten Leistun-
gen der vergangenen Dekade recht herz-
lich zu bedanken!

Der SC Muckendorf wünscht seinem 
Rekordspieler in Zukunft auf sowie ne-
ben dem Spielfeld alles Gute!

SC Muckendorf - 10 Jahre Kralli

Frohe Weihnachten und 
Prosit 2019 wünscht
der SC Muckendorf
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KLIMA & MOBILITÄT

Neues aus der KEM 
St. Andrä-Wördern  •  Zeiselmauer-Wolfpassing  •  Muckendorf-Wipfing  •  Königstetten  •  Tulbing 

Klima- und Energiemodellregion Tullnerfeld OST, DI Rupert Wychera, 0664 345 44 51, kem@tullnerfeld-ost.at, www.tullnerfeld-ost.at/kem 

Mitfahrbankerl in  
Betrieb! 
Autostoppen auf gemütlich nun 
in unserer Region möglich. 

Im November wurde in allen fünf 
KEM-Gemeinden eine Vielzahl an 
'Mitfahrbankerl' aufgestellt. Diese 
wurden individuell für unsere Region 
gestaltet und in Workshops von und 
mit Bürgerinnen und Bürgern ge-
baut. 

Wie funktioniert's? 
Die Idee des Mitfahrbankerls 

lehnt sich an das altbekannte Auto-
stoppen an und funktioniert ganz 
einfach: 
◼ An mehreren ausgesuchten Plätzen 

in jeder Gemeinde wurden speziel-
le Mitfahrbankerl aufgestellt. (Plan 

ist auf der KEM-Homepage verfüg-
bar) 

◼ Bewegliche Richtungstafeln, wel-
che am Bankerl befestigt sind, ge-
ben an, in welche Richtung man 
will. 

◼ Man wählt das Fahrtziel und nimmt 
Platz. 

◼ Ein Autofahrer / eine Autofahrerin 
fährt in die gewünschte Richtung, 
möchte eine Mitfahrgelegenheit 
anbieten und bleibt stehen. 

◼ Beide finden sich gegenseitig ver-
trauenswürdig und die gemeinsa-
me Fahrt kann beginnen. Kinder 
dürfen nur in Begleitung Erwachse-
ner mitgenommen werden. 

◼ Wer am Bankerl einfach nur rasten 
möchte, klappt das Schild 
"Mitfahrbankerl – Ruht!" auf. 

Die Gemeinden möchten mit dem 
Mitfahrbankerl eine sinnvolle Ergän-
zung zum Öffentlichen Verkehr zur 
Verfügung stellen und damit das 
„Gemeinsam Fahren“ fördern. Zu-
gleich wird die Gemeinschaft im Ort 
bzw. in der Region gestärkt. 

Viel Freude beim GEMEINSAM 
Fahren! „Durchs Mitfohr’n kom-
man d’Leid zaum!“ 

Eine gute Auflistung von Tipps 
und Regelungen zum Thema Auto-
stoppen finden Sie auf der Homepa-
ge des ÖAMTC. Die entsprechenden 
Links sind ebenfalls auf der KEM-
Homepage hinterlegt. 

Mitfahrbankerl - Workshop 
Unter der fachmännischen Lei-

tung von Thomas Hitzenhammer, 
Tischler am Dorfplatz St. Andrä-
Wördern, konnten Teilnehmer aus 
allen Gemeinden der KEM Tullner-
feld OST einen wertvollen Beitrag für 
das Gelingen dieses Projektes leis-
ten. Nebenbei lernte man einige in-
teressante Details über das Arbeiten 
mit Holz. Mehr als die Hälfte der be-
nötigten Bänke konnten so an einem 
Wochenende fertiggestellt werden.  

Impressionen vom Mitfahrbankerl - Workshop 

Foto: Otto Sibera 
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Neues aus der KEM 
St. Andrä-Wördern  •  Zeiselmauer-Wolfpassing  •  Muckendorf-Wipfing  •  Königstetten  •  Tulbing 

Klima- und Energiemodellregion Tullnerfeld OST, DI Rupert Wychera, 0664 345 44 51, kem@tullnerfeld-ost.at, www.tullnerfeld-ost.at/

Ortsentwicklung  
versus Klimaschutz 
Informationsabend mit Experten 
zum Thema klimagerechte 
Raumplanung  

Der Druck aus der Großstadt in 
die benachbarten Regionen ist auch 
für unsere Region ein großes Thema 
und wird sich auch in Zukunft noch 
verstärkt bei uns auswirken. Auf der 
anderen Seite sind auch bereits die 
ersten Auswirkungen durch die Kli-
maverschiebung in unserer Region 
zu spüren. Es kommt somit zu einem 
verstärkten Aufeinandertreffen der 
Interessen in Bezug auf Ortsplanung, 
Raumplanung und Klimaschutzmaß-
nahmen. 

Aus diesem Grund haben wir uns 
auch im Rahmen der KEM Tullnerfeld 

OST dieses Thema für die kommen-
den Jahre vorgenommen, um hier in 
einer gemeinsamen Diskussion pas-
sende Lösungen für unsere Region zu 
finden. 

Der sehr gut besuchte Info-Abend 
zum Thema 'Raumplanung - Ortsent-
wicklung versus Klimaschutz‘ hat ei-
nen ersten Einblick gegeben, in wel-
chen Themenfeldern die größten 
Herausforderungen warten.  

Raumplanung ist die Schlüssel-
kompetenz im Klimaschutz! 

Fr. Univ-Prof. Dr. Gerlind Weber 
(Universität für Bodenkultur) hat in 
einem äußerst spannenden Vortrag 
zum Thema 'Von der Außenentwick-
lung zur Innenentwicklung' ein Feu-
erwerk an Ideen und Ansatzpunkten 
in den Handlungsfeldern Wohnen, 
Arbeiten und Versorgen, Freizeit und 

Mobilität gebracht.  

DI Thomas Waldhans (Umwelt-
gemeinderat der Gemeinde Krumm-
nussbaum) konnte im Anschluss die 
Hindernisse, Meilensteine und Erfol-
ge des Siedlungsentwicklungsprojek-
tes in Krummnussbaum präsentie-
ren. Dieses Projekt konnte bereits 
aufgrund seiner Vorbildwirkung eini-
ge Klimaschutzpreise gewinnen. 

Die Vorträge stehen auf der KEM-
Homepage zum Download zur Verfü-
gung. 

 

Bus/Bahn/Taxi/??? 
Beim 5. KEM-Energie-Stammtisch 
stand der Öffentliche Verkehr in 
unserer Region im Mittelpunkt. 

Als Vortragende für die Impulsre-
ferate konnten wir diesmal DI Stefan 
Bruntsch vom VOR (Verkehrs-
verbund Ost-Region) sowie DI Peter 
Polatschek-Fries von NÖ Regional 
Mobilitätsmanagement gewinnen. 

Mit dem VOR - Schnell unter-
wegs in der Region 

DI Bruntsch gab einen umfassen-
den Überblick über die Aktivitäten 
des VOR in unserer Region und auch 
einen Einblick in die komplexe Welt 

der Fahrplangestaltung. Die laufende 
Entwicklung auch unserer Region 
und die Änderungen in Ausbildung, 
Arbeitszeiten etc. bringen auch ein 
laufend geändertes Mobilitätsbe-
dürfnis, das bei der Gestaltung der 
ÖV-Angebote berücksichtigt werden 
muss. Er nahm auch die zahlreichen 
Anregungen der Teilnehmer auf und 
versicherte uns, dass das Angebot 
des VOR laufend aktualisiert und ver-
bessert wird.  

 
Eine aktuell tolle Erweiterung 

stellt dabei z.B. die Bus-Linie 411 
zum Tullnerfelder Bahnhof dar — in 
einigen Bereichen unserer Region ist 

dies die schnellste Verbindung Rich-
tung Wien oder St. Pölten. 

Bedarfsgesteuerte Verkehrssys-
teme in NÖ 

DI Peter Polatschek-Fries zeigte 
diverse Möglichkeiten für öffentliche 
Verkehrsangebote innerhalb der Re-
gion auf. So wurde speziell auch auf 
das Thema der First/Last Mile einge-
gangen und die Rahmenbedingun-
gen, Vor- und Nachteile von Anruf-
sammeltaxis und Gemeindebus dar-
gestellt.  

Interessante Links zu persönli-
chen Fahrplänen und Routenplanern 
sowie die Vorträge befinden sich auf 
der KEM-Homepage. 

KLIMA & MOBILITÄT
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GESUNDE GEMEINDE

Treffpunkt.Tanz für Personen 50+
Bleib froh und fit, tanz bei uns mit! 
Es erwartet Sie kein Tanzschulpro-
gramm, sondern Tänze aus allen Be-
reichen. 

Mit Tanzleiterin Johanna Zottl aus 
Königstetten tanzen bereits viele flot-
te Damen und Herren, die sich dabei 
auch sehr wohl fühlen. 

Der „Damenüberschuss“ stellt kein 
Problem dar, denn es wird bunt ge-
mischt getanzt. Trotzdem würden sich 
alle über viele neue „Mittänzer“ freuen 
– schnuppern ist an jedem Tanznach-

mittag unverbindlich möglich. Es gibt 
auch keinerlei Altersgrenzen oder Vor-
bedingungen, wobei ein bisschen Mu-
sikalität  und Freude an Geselligkeit 

natürlich keine Nachteile sind.
Jeder Tanz wird so oft erklärt und er-
arbeitet, wie es erforderlich ist. Denn 
vergessen ist menschlich und wir tan-
zen nur zum Vergnügen.

Wo: Im Haus der Generationen, Land-
straße 8, Muckendorf

Wann: Jeden Montag von 13:00 bis 
16:00 Uhr (13:00 bis 14:00 Uhr eher 
Line-Tänze, danach bunt gemischt.)

Für Fragen wenden Sie sich an Johanna 
Zottl – Tel: 0650 330 11 58

Gesunde Schule: Seminare und Workshops in der Dorfschule MuWi
Zwei Tage lang arbeitete Dipl.Sptl. Da-
niela Senkl mit den Kindern im Bereich 
„Kommunikation: Ich-Du-Wir“.

In gruppendynamischen, erlebnis- 
und outdoorpädagogischen Übungen 
wurden Themen wie Grenzen setzen 
und Grenzen akzeptieren, Bedürfnisse, 
Regeln, Vertrauen und Verantwortung 
sowie Entscheidungen treffen erarbei-
tet. Im zweiten Teil wurden die erlebten 
Themen aufgearbeitet in den Schulalltag 
integriert.

Die Pädagoginnen und eine Elternvertre-
terin wurden ebenfalls im Bereich Kom-

munikation geschult. Eine Lehrerinnen-
fortbildung im Bereich „Erfolgsfaktor 
Kommunikation – gesagt ist nicht ver-
standen“ brachte uns das Eisberg-Modell 
sowie die Grundlagen der Gewaltfreien 
Kommunikation näher. Ebenso die Un-
terschiede zwischen Wahrnehmung und 
Interpretation.

Ein positives Kommunikationsklima be-
gleitet Kinder wie Erwachsene ein Leben 
lang. Man kann ein Leben lang daran ar-
beiten. Denn wie sagte Paul Watzlawick: 
„Man kann nicht nicht kommunizie-
ren.“

Für die Eltern der Dorfschule MuWi 
findet im Rahmen der Gesunden Schule 
im Dezember noch ein Elternabend zum 
Thema „Medien-kritischer Umgang 
mit neuen Medien“ statt.

Sie vergessen eine Verabredung oder 
wissen nicht mehr, wo Sie Ihren 
Schlüssel hingelegt haben? Kennen Sie 
das Gefühl, etwas sagen zu wollen, und 
plötzlich ist der Gedanke weg?

Training ist wichtig, denn ab dem 25. 
Lebensjahr nimmt die Leistungsfä-
higkeit unseres Gehirns ab, wenn wir 
nichts dagegen unternehmen.

Auch beim Gedächtnistraining ist 
wichtig, dass Lebensfreude, Selbst-
wertgefühl und Anerkennung im Mit-
telpunkt stehen.

Damit unsere „grauen Zellen“ nicht 
schlapp machen, brauchen sie stets 
Bewegung und Beschäftigung. Alle 
unsere Körperfunktionen, die nicht 
gefordert werden, nehmen ab. Das gilt 
natürlich auch ganz besonders für un-
ser Gehirn.

Der Schnuppertermin findet am 
10.01.2019 von 9.30 - 10.30 Uhr im 
Besprechungsraum der Gemeinde 
(Bahnstraße 3) statt. 

Gedächtnistraining mit Gabi Wallisch 
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Auftaktveranstaltung Kulturtage 2018 

Am 7. Oktober fand wieder eine Veran-
staltung mit den von Physiotherapeutin 
Natascha Steinmetz entwickelten Übun-
gen statt und auch diese Saison hielten 
sich wieder viele Teilnehmer „fit & be-
weglich“. Der “Tut gut! Schritteweg” 
verbindet beide Dörfer (Muckendorf und 
Wipfing) und bietet der Bevölkerung auf 

verschiedenen Stationen abwechslungs-
reiche Bewegungsparcours an. 

Die Veranstaltungsreihe wird immer be-
liebter und ist ein fixer Bestandteil unse-
rer „Gesunden Gemeinde“ geworden.

Fit & beweglich auf dem Bewegungsparcours

Am 13. September fand in St. Pölten 
die Auftaktveranstaltung zu den 16. 

„NÖ Tagen der Offenen Ateliers“ im 
Festspielhaus St. Pölten statt, wo Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
gemeinsam mit Josef Schick, Geschäfts-
führer der Kulturvernetzung NÖ, rund 
450 teilnehmende Künstlerinnen und 
Künstler begrüßte. 

Barbara Vacha vertrat die TeilnehmerIn-
nen aus Muckendorf-Wipfing, die die 4. 
Kreativausstellung planten. Einen inter-
essanten und informativen Einblick gab 

ein Film, der im Rahmen der Auftakt-
veranstaltung präsentiert und in dem der 
Fotograf Markus Hofstätter präsentiert 
wurde.

Leider musste die 4. Kreativausstellung 
aus baulichen Gründen verschoben wer-
den und findet deshalb am 30. und 31. 
März 2019 statt.

Nähere Infos dazu folgen.

Barbara Vacha, GGRin für Gesundheit, Kultur ,Bildung und Mobilität berichtet ...

In Muckendorf hat sich der Verein “be-
lebe” angesiedelt. Er hat zum Ziel, Men-
schen Gespräche anzubieten – Gesprä-
che, um Einsamkeit entgegenzuwirken. 
In unserer schnelllebigen Zeit übersehen 
wir oft die Bedürfnisse unserer nächsten 
Menschen, und viele Menschen sind von 
Einsamkeit betroffen.

Der Verein veranstaltete im Gemeinde-
amt einen Informationsabend, um Inte-
ressierte auf dieses Angebot aufmerksam 
zu machen. Auch in Zukunft werden re-
gelmäßige Veranstaltungen stattfinden.

Für genauere Informationen wenden 
Sie sich am besten direkt an die Obfrau 

Elfriede Poinstingl, die in unserer Ge-
meinde auch lebt: Tel.: +43 (0)650 75 00 
915, E-Mail: office(at)belebe.at

Der zweite Teil des Informationsabends 
wurde von Carla Knapp gestaltet, die die 
faszinierende japanische Heilmethode 
“Jin Shin Jyutsu” vorstellte. Diese Me-
thode lehrt die Kunst des “Strömens” und 
wird als Therapie und auch in Selbsthilfe 
angewandt.

Der Vortrag war so anregend, dass über 
einen Intensiv-Workshop nachgedacht 
wird.

Die BesucherInnen wurden danach von 
einem Buffet von “Joelle-Catering” ver-
wöhnt, ein Gaumenschmaus in Süss und 
Pikant!

"Alles liegt in deinen Händen" - der Verein be.lebe stellt sich vor

Ihre
Barbara Vacha
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Adolf Tobias Ges.m.b.H., Eduard Klinger Straße 15, A-3423 St. Andrä-Wördern,
Tel. 02242/38100, www.landtechnik-tobias.at

www.landtechnik-tobias.at

LANDTECHNIK FACHBETRIEB
mit Verkauf und Service

Traktoren, Land- und Forstmaschinen
Fachgerechte u. kompetente Beratung  Ersatzteilbesorung

Reparaturen von Traktoren, Anhängern oder sonstigen Maschinen

§57a Gutachten (Pickerl) Prüfstelle

Unsere Partner uvm.

Forstbekleidung 
und Zubehör, uvm. von 

NEU im
Sortiment!
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CHRISTBAUMVERKAUF 
IN MUCKENDORF 
TULLNER STRASSE - GEGENÜBER VOM GASTHAUS RÖDL 

JEWEILS FREITAG BIS SONNTAG 
7./8./9./ 14./15./16./ 21./22./23. DEZEMBER 

 

AUS EINER ÖKOLOGISCHEN KULTUR - OHNE SPRITZMITTELEINSATZ!  
GRATIS HAUSZUSTELLUNG IN MUCKENDORF-WIPFING! 

 

 

 

NÖ  CHRISTBÄUME 
 
EIN STÜCK NATUR IM WOHNZIMMER 
MARTIN    DRAXLER    |   3652    LEIBEN 
TEL.:   +43 (0) 660 47 55 965  
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Das Soziale Hilfswerk für Zeiselmauer-
Wolfpassing und Muckendorf-Wipfing 
hielt am 5. Sept. 2018 im Gasthaus 
Rödl seine diesjährige Jahreshauptver-
sammlung ab. Im Geschäftsjahr 2017/18 
wurden von den 40 freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern wieder tagtäglich 
warme Menüs im Rahmen von „Es-
sen auf Rädern“ ausgeliefert, und zwar 
durchschnittlich 10 pro Tag. 

Bgm. Walter Grosser wurde neu zum 
Obmann gewählt und Bgm. Hermann 
Grüssinger wurde als Obmann-Stv. be-
stätigt, ebenso Gabi Filippi als Kassie-
rin (Klaus Brandfellner als Stv.), Han-
nes Androsch als Schriftführer (Hans 
Maslo als Stv.) sowie Eva Pfeiffer und 
Alruna Kranawetter als Beirätinnen; 

Ing. Leo Wagensommerer und Fried-
rich Ramberger wurden zu Rechnungs-
prüfern für das neue Arbeitsjahr bestellt 
und Rosa Brunner, Brigitte Linder, Ma-
ria Neumeister und Anna Fleischmann 
werden weiter als Ortskassierinnen tätig 
sein.

Die beiden Bürgermeister lobten die frei-
willige Tätigkeit und das soziale Engage-

ment der Funktionäre und Mitarbeiter/
innen des Sozialen Hilfswerkes, das nun 
schon 31 Jahre besteht und tagtäglich 
pflegebedürftige in beiden Gemeinden 
mit einem warmen Mittagessen versorgt. 
Frau Franziska Marecek wurde für die 
mehrjährige Mitarbeit gedankt und Frau 
Heidi Peschl wurde als neue Zustellerin  
willkommen geheißen.

Anmeldungen für „Essen auf Rädern“ 
nimmt das Gemeindeamt Zeiselmauer-
Wolfpassing unter Tel. 02242 / 70 402 
entgegen. Die Mittagsmenüs werden 
von den Gasthäusern Rödl in Mucken-
dorf und Römerstuben in Zeiselmauer 
zubereitet und zwischen 11.00 und 12.00 
Uhr zugestellt.

Jahreshauptversammlung von "Essen auf Rädern"

Gewinner Fotowettbewerb Muckendorf-Wipfing 2018
Die Jury hat entschieden: Die vier Ge-
winner des Fotowettbewerb 2018 stehen 
fest.

Gesucht wurden Fotos und Schnapp-
schüsse, die jeweilige Sicht auf die Ge-
meinde Muckendorf-Wipfing zeigen 
– „Impressionen aus der Gemeinde“.  
Was macht unsere Gemeinde aus? Wel-
ches Bankerl, Gebäude, Ereignis oder 
Fleckchen Natur erinnerte den Fotogra-
fen an unsere Heimat?

Die Auswahl der Gewinner ist den drei 
Juroren Regina Brandstetter, Christi-
an Grossbies und Roman Kainz nicht 
leicht gefallen.

Unter den Einsendungen waren viele ge-
lungene Fotografien, die einen Preis wert 
gewesen wären, letztlich konnten jedoch 
nur vier Einsender gewinnen, die ihre 

Preise von GGRIn Barbara Vacha über-
reicht bekamen.

Wir freuen uns mit den Gewinnern
Michelle Winter (1. Platz), Natascha 
Frenzel (2. Platz), Harald Madl (3. 
Platz) und Katharina Rousavy (4. Platz) 
und wünschen viel Freude mit den Prei-
sen.

Wir danken auch den Firmen Wiesbauer, 
Zisser, die Plauderei und Donaustüberl 
für die gespendeten Preise!

AKTIVE GEMEINSCHAFT

Gewinnerfotos - Fotowettbewerb Muckendorf-Wipfing 2018, Fotos: Copyright Gemeinde Muckendorf-Wipfing
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17.01.   24.01.  31.01.

Schnuppertermin: 10.1.2019
jeweils um 9.30 - 10.30 Uhr
im Besprechungsraum der Gemeinde, Bahnstraße 3, Muckendorf

Anmeldung unter:
Tel. 02242/70214 oder

gemeinde@muckendorf-wipfing.at

GEDÄCHTNIS
TRAINING

• Tipps, Tricks & Strategien
• Bessere Merkfähigkeit, Konzentration & Kreativität

07.02.  14.02.  21.02.

Termine immer Donnerstags:

mit Gabi Wallisch - geprüfte Gedächtnistrainerin

Kosten:
Euro 30,- / 6er-Block

Schnuppertermin ist gratis

Gedächtnis spielend trainieren

gefördert durch:

Dieser Workshop bietet die Möglichkeit, bewährte Rezepte unter fachkundiger
Anleitung zu erproben und sich den einen oder anderen Profitipp zu holen.
Ergänzende Informationen über Einkauf, Verarbeitung, Qualität und
ernährungsphysiologische Bedeutung der verwendeten Lebensmittel runden
das Angebot ab.

Mitbringen: Kochschürze und kleine Schraubgläser für den Sauerteig!

Kostenbeitrag:€ 5,00/Person 
max. TeilnehmerInnenzahl: 15 Personen 
(Personen aus der eigenen Gemeinde haben Vorrang)

Anmeldung beim Gemeindeamt:
Tel. 02242/70214 oder
gemeinde@muckendorf-wipfing.at

Günstig, regional und gesund: 

Koch-Workshop
mit der Ernährungsfachfrau (Diätologin) Eva Hagl-Lechner

17.01.2019 
um 18.00 Uhr in der Schulküche der NNÖ Mittelschule,

Greifensteiner Str. 33, 3423 St. Andrä-Wördern

Volles Korn
Wir backen Brot & Weckerl mit 
Sauerteig und Vollkornmehl!

• Was genau bedeutet eigentlich „VEGAN“?
• Ist „vegane Ernährung“ mehr als nur ein Modetrend?
• Gesundheitliches Risiko oder doch ein Nutzen?
• Was sagt die Wissenschaft dazu?

Das und Ihre Fragen zu dem Thema wollen wir in
gemütlicher Runde diskutieren und im Anschluss

erwarten Sie vegane Kostproben.

Vortrag:
von Manuela Theile 

vegane Ernährungstrainerin

Vegane Ernährung 
24.01.2019, 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal der Gemeinde, 3426 Muckendorf, Bahnstraße 3

Eintritt frei!
Um Anmeldung wird gebeten:

Tel. 02242/70214 oder
gemeinde@muckendorf-wipfing.at
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Statistik Austria führt dzt. im Auftrag des Bundesministe-
riums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumenten-
schutz die Österreichische Gesundheitsbefragung durch. 
Gesundheitsbefragungen bilden eine unverzichtbare Da-
tenquelle für die Gesundheitsberichterstattung. Mit den 
gewonnen Informationen lassen sich Zusammenhänge von 
Krankheitshäufigkeiten, Gesundheitsverhalten und gesund-
heitsrelevanten Risikofaktoren analysieren und Unterschie-
de nach Alter, Geschlecht und weiteren sozialen und um-
weltbedingten Einflussfaktoren erkennen. 

Die Gesundheitsbefragung gibt Auskunft über die In-
anspruchnahme von Versorgungseinrichtungen und die 
Teilnahme der Bevölkerung an Präventions- und Früher-
kennungsangeboten. Die in der Gesundheitsbefragung er-
hobenen Daten sind eine wichtige Voraussetzung für die 
Gesundheitspolitik und Versorgungsstellen, um sich an den 
aktuellen Bedürfnissen der Menschen orientieren zu kön-
nen.

Rechtsgrundlage der Erhebung sind Verordnungen des Eu-
ropäischen Parlaments und des Rates (EG. Nr. 1338/2008 
sowie 141/2013). Die Republik Österreich ist daher ver-
pflichtet, Informationen zu Gesundheitszustand, Gesund-

heitsverhalten und zur gesundheitlichen Versorgung der 
Österreicher und Österreicherinnen zu erheben und zu ver-
öffentlichen.

Nach einem Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Mel-
deregister Personen ab 15 Jahren in Privathaushalten in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Die ausge-
wählten Personen werden durch einen Ankündigungsbrief 
informiert, und eine von Statistik Austria beauftragte Erhe-
bungsperson wird von Oktober 2018 bis Februar 2019 mit 
diesen Personen Kontakt aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. Diese Erhebungspersonen 
können sich entsprechend ausweisen.
Damit für alle Gesundheits-Versorgungsregionen Daten 
vorliegen, ist eine Beteiligung der Bevölkerung unverzicht-
bar. Österreichweit sollen 15.000 Personen teilnehmen, um 
aussagekräftige und somit repräsentative Daten zu erhalten.

Weitere Informationen zur Österreichischen Gesund-
heitsbefragung erhalten Sie unter: Statistik Austria Gugl-
gasse 13 1110 Wien Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 
9:00-16:00 Uhr) E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statstik.
gv.at Internet: www.statistik.at/gesundheitsbefragung

Österreichische Gesundheitsbefragung bis Februar 2019

Wir suchen SternsingerInnen:

•	 Mädchen und Buben im Alter von 8 bis 15 Jahren
•	 für Samstag, 5. Janner 2019, 9 bis ca. 17 Uhr, mit Mittagspause
       (Einladung ins GH Berger)
•	 im Ortsgebiet Muckendorf 

Mit deiner Bereitschaft darfst du mithelfen, die Not und Armut von
Kindern in den ärmsten Ländern der Welt zu mindern. Danke dafür! 

Auskunft und Anmeldung bei Claudia Feigl-Sturmlechner,
Tel. 0680 1326266, claudia.feigl-sturmlechner@gmx.at

Wir suchen: 
SternsingerInnen 2019

in Muckendorf

Pfarre Zeiselmauer sucht SternsingerInnen

Im Namen der Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr Muckendorf-Wipfing 
wünschen wir allen Leserinnen und Lesern

und allen Bürgerinnen und Bürgern
schöne Feiertage und eine besinnliche Zeit,

sowie einen guten Rutsch ins Neue Jahr!
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Nähere Informationen folgen!

Eine Veranstaltung des Dorferneuerungsvereins Muckendorf, Obmann Dolezal Michael mit Unterstützung der FF Muckendorf-Wipfing

23.02.2019

FASCHINGSUMZUG
Muckendorf-Wipfing

Anmeldung für Fahrzeug-teilnahme amGemeindeamt

DEZEMBER 2018
24.12.2018  

14.00 Uhr  Kinderkino der SP
	         Muckendorf-Wipfing
	         (Haus der Generationen)
14.30 Uhr  Kinderweihnacht
	        (Pfarre Zeiselmauer)
17.00 Uhr  24. Advendfenster
	        (Kapelle Wipfing)
	         Feierliche Einstimmung auf den 		
       	         heiligen Abend mit Trompeten		
        	         klängen und im Anschluss kleiner 		
                     Umtrunk und Kekse (DVW)
22.00 Uhr Christmette
	        (Pfarrkirche Zeiselmauer)

26.12.2018
9.00 Uhr   Stefani Messe
	         (Kapelle Muckendorf)

JÄNNER 2019
5.1. + 6.1.  Sternsingen in Muckendorf + Wipfing

Der VERANSTALTUNGSKALENDER 2019
wird Ihnen demnächst gesondert zugestellt.

Dieser enthält den Müllabfuhrplan, den
Großteil aller Veranstaltungen und sonstige

Termine die im Jahr 2019 geplant sind.

Wochentag Datum Name Adresse Bewirtung
Samstag 1. Kapelle Muckendorf Kapellengemeinschaft ja

Sonntag 2. Fam. Hofleitner Schulgasse 23, Muckendorf nein

Montag 3. Fam. Frenzel Eschengasse 9, Wipfing nein

Dienstag 4. Fam. Kieslinger /
Meidlinger

Sportplatzgasse 2/2,
Wipfing nein

Mittwoch 5. Fam. Burian-Ruf Seeweg 2/3/10, Muckendorf nein

Donnerstag 6. Fam. Grasl Wiener Straße 32, 
Muckendorf nein

Freitag 7. Fam. Theile Birkenstraße 23, Muckendorf ja
Samstag 8. Fam. Dolezal Rapsgasse 2, Muckendorf ja
Sonntag 9. Fam. Leitzinger Bahnstraße 9, Muckendorf nein
Montag 10. Fam. Joksch Parkgasse 8, Wipfing nein
Dienstag 11. Fam. Schrott Pappelgasse 11, Muckendorf nein
Mittwoch 12. Fam. Linder Schulgasse 54, Muckendorf nein
Donnerstag 13. Fr. Poinstingl Seeweg 2/1/1, Muckendorf nein

Freitag 14. Dialog Haus 
Mal 2 Bau GmbH

Bahnstraße 1, Muckendorf ja

Samstag 15. Homola Alexander Oberfeldgasse 7/1, Wipfing ja

Sonntag 16. Fam. Kaiblinger /
Gerstenmayer

Bahnstraße 13, Muckendorf ja

Montag 17. Fam. Hacaturoglu Wiener Straße 16, Muckendorf nein
Dienstag 18. Fam. Lyer-Turner Stromsiedlung 3, Reihe 15, Wipfing nein
Mittwoch 19. Fam. Grießlehner Sportplatzgasse 18, Wipfing ja
Donnerstag 20. Fam. Schissler Schülerweg 4, Wipfing nein

Freitag 21. Fam. Kaltenbrunner /
Wittmann

Pappelgasse 6, Muckendorf ja

Samstag 22. Vacha Barbara Rapsgasse 3, Muckendorf ja
Sonntag 23. Fam. Hammer Kapellenweg 3, Muckendorf nein
Montag 24. Kapelle Wipfing DVW ja

Adventfenster
in Muckendorf-Wipfing Einladung zum

Kindermaskenball

Sonntag, 13. Jänner 19
15.00 - 18.00 Uhr
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Römerhalle Zeiselmauer


